Bericht über Cybermobbing/ Kinderpornografie und Mobbing am Montag, den 05.12.2022

Am Montag war der Polizist Herr Hellerich bei uns in der Klasse 6a.  Er hat uns eine Präsentation über das Thema Cybermobbing vorgestellt. Es wurden uns die Themen über Mobbing, Cybermobbing und pornografische Inhalte gut erklärt und man hat sie auch schnell verstanden.
Als erstes Thema haben wir „Cybermobbing“ besprochen. Zum Thema Cybermobbing wurde uns erklärt, was das für Auswirkungen haben kann, wenn man in die Situation des Opfers ist oder man der Mobber ist. Wie verhalte ich mich und wie schütze ich mich. Der Polizist hat uns außerdem erklärt, was man im Internet veröffentlichen darf und was nicht. Im StGB (Strafgesetzbuch) sind alle Gesetze für die deutschen Bürger geregelt. Alle Rechte und Pflichten können hier nachgeschlagen und gelesen werden. 
Als zweites Thema haben wir „Kinderpornografische- und Jugendpornografische Inhalte“ besprochen. Es ist verboten jegliche pornografische Inhalte im Internet hochzuladen oder zu verbreiten. Selbst mit dem Anschauen oder dem Besitz kinderpornografischer Inhalte macht man sich bereits strafbar. Dies kann mit einer Freiheitsstrafe von bis zu 5 Jahren bestraft werden. 
Als drittes Thema haben wir das Thema „Mobbing“ besprochen. Uns wurde erklärt, dass es sich bei Mobbing um psychische Gewalt handelt. Das Opfer wird hierbei ständig schikaniert, gequält und verletzt. Mobbing kann überall erfolgen, wie z.B. in der Familie, in der Schule, am Arbeitsplatz oder auch im Internet. Sollte man das Gefühl haben, dass man gemobbt wird, gibt es viele Möglichkeiten das anzuzeigen, wie z.B. vertraue Dich einer Person an, der du vertraust, suche das offene Gespräch mit Mobbern und Vertrauensperson sowie Mobbing zur Anzeige bringen. 
Herr Hellerich hat uns auch gesagt, dass man ein Hakenkreuz aus der Hitlerzeit nicht im Internet verbreiten oder irgendwo veröffentlichen oder hinmalen darf. Auch das ist strafbar.
Nach 3 Unterrichtsstunden verabschiedeten wir uns von Herrn Hellerich. Es war sehr interessant.
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